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Denkſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 2 Nov Der Kaiſer hörte heute im Neuen Palais
den Vortrag des Chefs des Militärkabinets und empfing ſpäter
den Erbprinzen von Sachſen Koburg und Gotha welcher ſeine
Stellung à la suite des Ruſſiſchen Dragoner Regiments meldete
Freie empfing er den italieniſchen Botſchafter Grafen Lanza in

udienz
Prinz Friedrich Auguſt von Sachſen der am Sonnabend

bei dem Rennen des Großenhainer Parforce JagdVereins mit
dem Pferde ſtürzte und ſich mehrere Quetſchungen zuzog iſt
genöthigt das Zimmer zu hüten

Staatsminiſter v Bülow iſt heute Dienstag von Rom nach
Frankfurt a M abgereiſt um den Beiſetzungsfelerlichkeiten für
ſeinen Bruder beizuwohnen Er begiebt ſich dann für einige
Tage nach Rom zurück um ſich dort zu verabſchieden

Die Hülle ſchen Schriften

Jn Bezug auf den jetzigen Präſidenten des ReichsVer
ſicherungsamts Herrn Gäbel hatte bekanntlich dieſer Tage
die Frankf Ztg Aufſehen erregende Mittheilungen folgenden
Juhalts gemacht

Auf dem in der erſten Oktoberwoche in Bremen abgehaltenen
Kongreß für Jnnere Miſſion hätten Vorſtands mitglieder der
Südweſtdeutſchen Konferenz für Jnnere Miſſion Herrn

Gäbel wegen ſeiner Unterſchrift unter dem auf den Chriſt
lichen Zeitſchriften Verein des Paſtor Hülle be

üglichen dieſen Verein empfehlenden Erlaß des Rieichs Ver
icherungsamts vom 31 Juli d J zur Rede geſtellt in ſeiner

Vertheidigung hiergegen hätte Präſident Gäbel ſich
durchaus als Gegner der Hülle ſchen Zeitungsmache bekannt
er hätte hinzugefügt daß jede weitere Diskuſſion unnütz ſei
da er jenes amtliche Empfehlungsſchreiben nur gezwungen
ausgeſandt hätte veranlaßt von einer Stelle der er außer
ſtande ſei zu widerſprechen

Jetzt kommt nun die Nordd Allg Ztg und erklärt kurz
und knapp dieſen Hergang für durchweg erfunden Der
in Rede ſtehende Erlaß des Reichs Verſicherungsamts vom
31 Juli d J ſei auf dem Bremer Kongreß niemals Gegen
ſtand einer Diskuſſion geweſen und Präſident Gäbel habe in
keinem Theile der Verhandlungen die ihm in den Mund ge
legten Aeußerungen gethan Dadurch wird dieſe ſonderbare
Angelegenheit noch düſterer Es iſt doch kaum auzunehmen
daß ſich irgend ein Berichterſtatter ſolche markanten Aenße
rungen kurz aus den Fingern ſauge Könnte ſich denn Herr
Gäbel nicht einmal ſelbſt äußern anſtatt ſich hier offiziös
dementiren zu laſſen Hat er aber jene Aeußerungen wirklich
nicht gethan dann bleibt wieder die Frage Wer hat nun
eigentlich jenes Empfehlungsſchreiben für die Hülle ſche Zeitungs
mache veranlaßt Graf Poſadowsky oder

Jn ihrer neueſten Ausgabe ſetzen ſich die Berl PolNachr guf das hohe Jſerd der Entrüſtung und äußern
folgendes

Wenn es wahr iſt daß der Präſident des Reichs Ver
ſicherungsämtes einer Anregung ſeines unmittelbaren Vor
eſetzten des Staatsſekretärs des Reichsamtes des Jnnernſhend jene Verfügung in Sachen der Hülle ſchen Schriften

erlaſſen hat ſo ſind für dieſelbe nach der Reichsverfaſſung nur
der Reichskanzler und im weiteren Sinne ſein geſetzlicher
Stellvertreter verantwortlich und werden ſich ſicherlich die
genannten beiden amtlichen Stellen dieſer ihrer Verantwortung
keinen Augenblick entziehen Völlig verwerflich iſt es aber
dieſe Angelegenheit welche in geradezu maßloſer Weiſe über
trieben und ausgebeutet wird auf allgemeine Gerüchte hin
die durch nichts beglaubigt ſind zu Angriffen gegen eine
Stelle zu mißbrauchen welche nach den verfaſſungsrechtlichen
Grundſätzen aller konſtitutionellen Staaten über jeder
Verantwortlichkeit ſteht Alle diejenigen welche einen
monarchiſchen Standpunkt einnehmen ſollten ſolchen
deſtruktiven Verſuchen mit Nachdruck entgegentreten

Es iſt unſeres Erachtens nicht deſtruktiv ſondern im wahren
Sinne monarchiſch wenn die Einflußſphäre der für unſer
Staatsleben in Betracht kommenden entſcheidenden Faktoren
genau beſtimmt und darauf beſtanden wird daß ſie inne
gehalten werde

Die Berliner Stadtverordneten Wahlen
e Aus Berlin ſchreibt man uns Die diesjährigen Stadt

verordnetenWahlen ſtehen unmittelbar vor der Thür und doch
merkt man von einer irgendwie die große Maſſe des Publikums
erregenden Wahlbewegung ſo gut wie noch nichts Das rührt
nun nicht etwa von dem Fehlen wichtiger e her die
in den nächſten Jahren das Kollegium im Rothen Hauſe zu
beſchäftigen hätten denn gerade in der nächſten Zeit ſtehen be
dentungsvolle Verkehrs Schul und andere Fragen auf der
Tagesordnung ſondern die in unauffälligeren Bahnen in
rnhigeren Gleiſen dahinfließende Wahlbewegung iſt dem faſt
gänzlichen Wegfallen der Agitation einer Partei zuzuſchreiben
die bei früheren Wahlen den Mund ſehr voll nahm und des
halb anch auf der Gegenſeite zu lebhafteren Erörterungen den
Anlaß gab Die konſervativautiſemitiſchzünftleriſche Bürger
partei die ſich einſt vorgenommen hatte mit ſiegender Hand
das Rothe Hans zu ſtürmen die im Jahre 1885 wirklich auch
ſchon in der dritten Abtheilung 14 Stadtverordnete durch
uübringen verſtanden hatte Männer die es an einer gepfefferten
ppoſition gegen den Kommnnaglfreiſinn nicht fehlen ließen

dieſe Partei iſt jetzt ſtill ganz ſtill Sie dieſes kommnnal
olitiſche früher entſchieden hoffnungsreichſte Glied dere Berlmer Bewegung, iſt mit der letzteren
ihingegangen verſchwunden wahrſcheinlich auf Nimmer

wiederſehen Nur noch zwei Kreiſe getraut ſie ſich
diesmal in Angriff zu nehmen den dritten Bezirk die
Gegend Unter den Linden in dem es ſich um die Wiederwahl
ihres einzigen Vertreters des Fabrikanten Pretzel handelt
und den Rieſenbezirk Mogbit der unter ſeinen 25,000 Wählern
ſehr viele Beamte enthält mit deren Hilfe die Bürgerpartei

iſt nicht geſtattet

Halle a d Saale Mittwoch den 3 November
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etwas zu erreichen hofft In allen anderen Wahlkreiſen der
dritten Abtheilung ſtehen ſich lediglich Freiſinn und Sozial
demokratie gegenüber Und da die Bevölkerung weiß daß
die Sozialdemokratie zwar ſchlimmſtenfalls alle Mandate der
dritten Abtheilung d h ein Drittel des Stadtverordneten
kollegs nie aber auch nur ein einziges mehr erhalten kann ſo
regt ſie ſich auch über die jetzigen Kämpfe nicht ſonderlich auf
Sache des bewußt liberalen Bürgerthums iſt es demgegenüber
zu zeigen daß es nicht nur die Gunſt der ihm in den Schooß
fallenden Mandate der erſten und zweiten Abtheilung verdient
ſondern daß es auch in der n Minderbegüterten
zu kämpfen und zu ſiegen verſteht ei einigermaßen regerAgitation zeigt es ſich nämlich daß die Sitze der dritten Ab

theilung durchaus nicht rettungslos der Sozialdemokratie an
heimzufallen branchen Gelang es doch vor zwei Jahren dem
Freiſinn ſogar der Sozialdemokratie zwei Mandate im Um
kreiſe des ſozigldemokratiſch total verſeuchten vierten Reichs
tagswahlkreiſes zu entreißen Diesmal ſtehen nicht weniger
wie ſechs ſozialdemokratiſche Bezirke vor der Neuwahl Auf
einige davon macht ſich der Freiſinn gute Hoffnungen wenn er
es ſich auch nicht verhehlt daß er andere dafür leicht verlieren
könnte Die Sozialdemokratie hat es ja in dieſem Jahre für gut
befunden im Stadtverordnetenſaale Anträge zum Fenſter
hinaus zu ſtellen und ſich damit eine Art Kommunalprogramm
zu ſchaffen Ob dieſe jetzt in der Agitation von allen Mandats
werbern als dringliche Forderungen wiederholten Anträge aber
eine ſo ſehr große Zugkraft ausüben werden bleibe dahin
geſtellt Der Anirag auf unentgeltliche Lieferung aller Schul
mittel z B ſchlägt offene Thüren ein inſofern als die Kinder
der ärmeren Volksſchichten thatſächlich das Schulmaterial ſchon
vielfach unentgeltlich erhalten es ſind für dieſen Zweck nam
hafte Fonds vorhanden und zum Theil liegt es gar nicht im
Intereſſe der ſteuerzahlenden kleineren Leute daß dieſe wenn der
Antrag durchgeführt wäre auch für die Schulmittel der Familien
Steuern aufbringen müßten die in der Lage ſind jenes
Material aus der eigenen Taſche zu beſtreiten Nach dieſer
Richtung hin würde der Autrag alſo ſogar direkt antiſozialiſtiſch
wirken Ein ſehr zweiſchneidiges Schwert würde auch ein
weiterer Antrag derſelben ſein der darauf hinausläuft durch
Polizeiverordnung den Schulkindern gewerbliche Beſchäftigung
vor Beginn der Schulzeit insbeſondere das Austragen von
Milch Backwagaren und Zeitungen zu verbieten Ein ſolches
Verbot ſelbſt augenommen daß es auf Grund daun
Geſetze erlaſſen werden könnte würde in den allermeiſten Fällen
den Eltern eine ihnen höchſt willkommene Erwerbsquelle ab
ſchneiden da die Hilfe ihrer Kinder es ihnen bisher ermög
lichte mehr Arbeit Austragedienſte uſw zu übernehmen als
ſie ſelbſt vollführen konnten Der Antrag würde alſo wie die
Dinge nun einmal praktiſch liegen das ohnehin karge Ein
kommen mancher armen Familie noch ſchmälern Ob das den
Wählern der dritten Klaſſe ſo verlockend erſcheint wagen wir
doch zu beſtreiten

Einſtimmige Verurtheilung findet bei allen Parteien die
groteskungeheuerliche Thatſache des immens wachſenden Pluto
kratismus bei den Kommungalwahlen Den 300,000 Wählern
der dritten Klaſſe von denen außerdem alle zwei Jahre nur
ein Drittel alſo diesmal etwas über 100,000 zum Wählen
herankommt ſtehen im ganzen nur etwa 11,000 Wähler der
erſten und zweiten Abtheilung gegenüber die alle zwei Jahre
wählen können und zwei ganze Drittel der Stadtverordneten
Verſammlung erküren Dieſes geradezu thörichte Syſtem
kommt ohne allen Zweifel in Berlin dem Liberalismus zu gute
da die reichen Leute in der Reichshauptſtadt in ihrer über
wiegenden Mehrheit eben fortſchrittlichen Anſichten huldigen
Es iſt aber erfreulich zu ſehen und ein gutes Zeichen für die
politiſche Ehrlichkeit des Liberalismus daß er ſo weit wir er
ſehen konnten trotz der für ihn günſtigen Konſtellation des
kommunalen Wahlrechts doch ohne Ausnahme dieſes
verurtheilt und ein gerechteres für ihn jedenfalls nach
theiligeres verlangt Keine freiſinnige Zeitung mag ſie ſonſt
auch noch ſo weit rechts ſtehen hat ſich zum Vertheidiger eines
Wahlſyſtems hergegeben das ein ebenfalls liberaler Stadt
verordneter kürzlich in einer Verſammlung mit dürren Worten
einen Faron nannte Wenn unſere Junker im preußiſchen
Landtage und ihre konſervativen Preßorgane nur halb ſo groß
in der politiſchen Ehrlichkeit wären gegenüber dem verroſteten
preußiſchen Landtagswahlſyſtem dann brauchten wir vielleicht
ſchon nicht mehr darum Sorge zu tragen daß ein Monſtrum
wie das letzte Vereinsgeſetz nur mit der winzigen Majorität
von 5 Stimmen abgelehnt werden könnte

Parlamentariſches

Nach amtlicher Feſtſtellung erhielten bei der am 29 Okt
vorgenommenen Crew 3 im Reichstagswahlkreiſe
Weſtpriegnitz von 12,127 abgegebenen giltigen Stimmen
v Saldern konſ 5043 Schulz freiſ Volksp 3148
Wohlfahrt D Reformp 1909 und Hinze Soz 2015
Stimmen Es iſt daher eine Stichwahl zwiſchen v Saldernund Schulz erforderlich Ueber den Ausfall der letzteren iſt

ſelbſt die Poſt nicht ohne Beſorgniß die bei dieſer Gelegen
heit die Agitationskünſte der Antiſemiten geißelt

Aus der verhältnißmäßig ſtarken Koh von Stimmen
welche die Antiſemiten beim erſten Anlauf in dem Wahl
kreiſe gewonnen haben muß man auf eine Zunahme der
radikalen Strömung in dem früher konſervativen Kreiſe
ſchließen Die Antiſemiten a ren pargg mit echt dema

ogiſchen Mitteln ſie ſuchen in ähnlicher Weiſe wie dieEs ijaldemokraten die minder wohlhabenden Schichten der Be

völkerung gegen die wohlhabenderen alen und es iſt daher
immerhin eine bedenkliche Erſ wenn ſie in
ſie von den Konſervativen beherrſchten Wahlkreiſen eine
o bedeutende Zahl von Stimmen S wie jetzt in der

Weſt Priegnitz wo ſie bei der Stichwahl thatſächlich den Aus
ſchlag geben werden Bei dem ſtarken Vorſprung welchen
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der konſervative Kandidat vor ſeinem Gegner hat iSieg zwar mit einiger Beſtimmtheit zu ren in ter
nach dem Ergebniß der letzten Erſatzwahl in RuppinTemplin
wo die Verhältniſſe ganz ähnlich lagen und ſchließlich in der
Stichwahl doch der Kandidat der Freiſinnigen Volkspartei
ſiegte immerhin eine Ueberraſchung nicht aus
geſchloſſen
Die Stichwahl der Weſtpriegnitz findet bereitnächſten Montag den Lr egms itsNovember ſtatt

Parkeinachrichten

Angeſichts des ungqualifizirbaren Vorgehens der Stumm
Gefolgſchaft gegen den Bonner Univerſitätskurator v Rotten
burg entdeckt ſelbſt die Kreuzztg noch ein Fünkchen
Liberalismus in der Aſche ihrer politiſchen Anſchauunngen Sie
ſchreibt nämlich mit Recht

Ein ſolcher Mann der jahrelang in hervorragender Stelledem Fürſten Bismarck nahegeſtanden der dann als Unter

ſtaatsſekretär des Reichsamts des Jnnern an der Löſung der
ſozialen Aufgabe maßgebend mitgearbeitet hat wird doch wohl
noch das Recht haben ſeine Anſichten über die Koalitions
freiheit darzulegen Hält man ſie für falſch ſo bekämpfe und
widerlege man ſie aber in ſolchem Falle nach der Cenſur des
Staates zu rufen ſcheint uns wenig angebracht zu ſein

Einer Andeutung gegenüber daß der nationalliberale
Reichstags Abgeordnete des Wahlkreiſes Huſum Tondern
4 Schleswig Fedderſen ſich vielleicht doch noch entſchließen
werde bei der nächſten Reichstagswahl wieder zu kandidiren
erklärt dieſer in einer Zuſchrift an die Nordoſtſeeztg daß
ſeine Wiederwahl ausgeſchloſſen ſei Zugleich empfiehlt er als
ſeinen Nachfolger den Hofbeſitzer Joh Tönnies bei Garding
der in einer nationalliberalen Wählerverſammlung demnächſt als
Wahlkandidat aufgeſtellt werden ſoll

Jm Wahlkreiſe Witzenhauſen Eſchwege Schmal
kalden haben einige Antiſemiten den bisherigen AbgPfarrer Jskraut als Reichstagskandidaten auſgeſtellt Der
größte Theil der Antiſemiten will aber von dieſer Kandidatur
nichts wiſſen und beabſichtigt Herrn Jskraut eine zweite
antiſemitiſche Kandidatur entgegen zuſtellen So
mejdet wenigſtens die Voſſ Ztg

Die konſervativen Meckl Nachr ſchreiben Wenn der
Roſtocker Zeitung berichtet worden iſt daß in einer konſer

vativen Verſammlung zu Güſtrow der General der Jnfanterie
z D Bronſart von Schellendorff auf Marienhof als
Kandidat aufgeſtellt worden ſei ſo iſt dieſe Mittheilung ſchon
aus dem Grunde unzutreffend weil nicht die zur Auf
ſtellung eines Reichstagskandidaten allein zuſtändige Kreisver
ſammlung fondern nur eine vertrauliche Beſprechung der Mit
An des konſervativen Kreisvorſtandes ſtattgefunden hat
Richtig an dieſer Meldung iſt nur das eine daß von vielen
Mitgliedern des konſervativen Kreiswahlvereins die Aufſtellung
des Generals als Reichstagskandidat dringend gewünſcht wird
Es liegt aber weder ein Beſchluß des Wahlvereins noch eine
Erklärung des Generals vor

Am Montag fand in Poſen eine Wählerverſammlung der
polniſchen Volkspartei ſtatt Es wurde von mehreren
Rednern gegen die Verſöhnungspolitik der Hof
partei proteſtirt und gefordert daß das xreife polniſche
Bürgerthum ſeine politiſchen Geſchicke ſelbſt beſtimmt Dem
Erzbiſchof könne nicht das Recht zugeſtanden werden die
politiſchen Angelegenheiten der volniſchen Nation durch die
Geiſtlichkeit leiten zu laſſen Die Politik ſei überhaupt
nicht die Aufgabe der kirchlichen Organe Schließlich nahm die

500 Perſonen zählende Verſammlung eine Reſolution dahin
an daß die polniſche Volkspartei bei den bevorſtehenden
Parlamentswahlen ſelbſtändig vorgehen werde wenn die
vom Central Wahlkomitee vorgeſchlagenen Kandidaten nicht die
Garantie einer hinreichenden Vertheidigung der nationalen
Jntereſſen vieten Solche Vorſtöße der polniſchen Volks
partei haben ſchon wiederholt ſtattgefunden aber nichts daran
geändert daß der polniſche Adel und die Geiſtlichkeit die Leitung
der polniſchen Agitation nach wie vor in der Hand behalten

Verwaltung und Rechtspflege

Herr v Podbielski hat eine Verfügung erlaſſen in
welcher er den Beamten in Erinnerung bringt daß ſie ſtets
wenn ſie Vorſchläge direkt bei ihm oder beim Reichspoſtamt
machen dies ihrer vorgeſetzten Behörde unter Beifügnug einer
Abſchrift anzuzeigen haben widrigenfalls ſie disciplinariſches
Einſchreiten zu gewärtigen hätten Gleichzeitig ſpricht der neue
Staatsſekretär die Erwartung aus daß unr ſolche Vorſchläge
zur Vorlage kommen welche nach allen Richtungen hin gründ
lich erwogen worden ſind Beginnt der Bureaukratismus
auch ſchon hier ſich hemmend geltend zu machen

Die Einnahmen der Poſt und Telegraphen
verwaltung verſprechen wenn was ſei ſicher iſt
im zweiten Semeſter die Verkehrsverhältniſſe ſich nicht un
günſtiger als im erſten geſtalten für das laufende Etatsjahr
einen guten Ertrag abzuwerfen Während das Mehr dieſer
Einnahmen im erſten Halbjahr 1896 97 nur 6,4 Millionen
gegenüber dem gleichen Zeitraum des Vorjahres betrug iſt es
in der Zeit vom April bis Ende September 1897 auf
11,5 Millionen geſtiegen hat ſich alſo uahezu verdoppelt Nun
iſt allerdings im Etat für 1897,98 der Einnahmeanſatz der
Poſt und Telegraphenverwaltung beträchtlich und zwar um
mehr als 20 Millionen gegen 1896/97 erhöht trotzdem kann
da in dem erſten Halbjahr ſchon von dem Mehrarſatz über die
Hälfte eingebracht iſt mit ziemlicher Beſtimmtheit darauf ge
rechnet werden daß der Jahresendabſchluß dieſer Berwaltung
einen noch über den ſtark vermehrten EinnahmeEtatsauſatz hin
ausgehenden Ertrag auſweiſen wird

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine allgemeine Ver
fügung des Miniſters für Landwirthſchaft c worin mit Bezug

die in dieſem Sommer vorgekommenen Hoch

walimugsbehörden erſucht werden der Vorbeugung ähulicher
Schäden durch ordnu äßige Unterhalt und Jnſtandſetzung der nicht ſhüſeeken 83 ſerläuſe e Freihaltung



des Ueberſchwemmnngsgebiets von Abflußhinderniſſen ihre be
ſondere Auſmerkſamkeit zuzuwenden

Der Zwiſchenfall mit der Republik Haiti iſt M
beigelegt Was die angebliche Entſendung dreier deutſcher
Kriegsſchiffe nach Haiti anlangt über welche ſich die Amerikaner
ſehr aufgeregt haben ſo verhält es ſich damit nach der Nat
Ztg folgendermaßen

Es handelt ſich um die drei deutſchen Schulſchiffe
Stein, Gneiſenau und Charlotte, von denen ſich das

erſtere bereits zu Uebungszwecken in Weſtindien befindet die
beiden anderen zu gleichen Zwecken dorthin unterwegs ſind
Gueiſenau hatte längſt ehe der Konflikt mit Haiti auf

tauchte Segelordre nach Port au Prince An ein Ein
e dieſer Schiffe in die Verwickelungen iſt nicht gedacht
vorden

Es ſei noch erwähnt daß der Zwiſchenfall in Abwesenheit des
dentſchen diplomatiſchen Vertreters des Grafen Luxburg
Perlen iſt und von deſſen Stellvertreter durchgeführt
vnrde

Der durch den Fall SchultzeWahnitz berühmt gewordene
Landrath des Kreiſes Zauch Belzig Geheimer Regierungsrath
v Stülpnagel wird nach der Kreuzztg erſt am 1 April
nächſten Jahres endgiltig von ſeinem Poſten zurücktreten jedoch
bereits vom 1 Jan an mit Rückſicht auf die Verhandlungen
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes dem er angehört be
urlaubt ſein

Jn dem Beleidigungsprozeſſe des Hofpredigers a D
Stöcker gegen den Reichstagsabgeordneten Frhrn v Stumm
Hallberg ſetzte geſtern das Schöffengericht zu Neunkirchen
nach vierſtündiger Verhandlung die Urtheilsverkündigung auf
den 5 Nov abends feſt

Volkswirthſchaftliches

Die Berliner Getreidehändler haben bekanntlich
eine Erleichterung des Getreidehandels dadurch herbei
zuſühren geſucht daß ſie im früheren Heiligengeiſt Hoſpital in
der Heiligengeiſtgaſſe nebeneinanderliegende Bureaus eingerichtet
haben Dieſe Einrichtung iſt am Montag eröffnet worden
Jn etwa 40 Zimmern haben faſt die ſämmtlichen größeren
Getreidefirmen Kontore gemiethet und zwar ſind in jedem

ger 6 Firmen in Abtheilungen vertreten Auch die
akler haben einen gemeinſchaftlichen Raum für ſich gemiethetDer Handel wird direkt oder durch die Makler von Kontor zu

Kontor betrieben die Makler verkehren zu dieſem Zweck durch
die geräumigen Korridore zwiſchen den einzelnen Geſchäfts
räumen Die Zahl der betheiligten Firmen beträgt ein
ſchließlich der Makler etwa 180

Die nach Oſtaſien entſandte Kommiſſion gewerblicherSachverſtändiger hat ihren i um er
Wochen verlängert Als Ergebniß ihrer Thätigkeit liegen wie
weiter mitgetheilt wird umfangreiche Berichte vor Außerdem
hat ſie zahlreiche Proben Muſter und Proſpekte eingeſandt die
ſich augenblicklich im Reichsamt des Jnnern befinden Die Be
richte ſind zum Theil ſchon gedruckt vorläufig ſind ſie aber ihres
vertraulichen Charakters wegen nur denjenigen Mitgliedern des
Centralverbandes deutſcher Jnduſtriellen zugegangen die ſich
ekaittebar an der Entſendung dieſer Kommiſſion betheiligt

aben

Kolonialangelegenheiten

Der Kolonialrath wird wie ein Berichterſtatter
meldet am 10 d zuſammentreten Es werden ihm haupt
ſächlich die fertiggeſtellten Etats für die denen und der
Bericht des Ausſchuſſes über die Strafvollſtreckung bei den
Eingeborenen welcher im Oktober getagt hatte vorgelegt wer
den Dagegen ſchreibt die Poſt in Anknüpfung an die
Nachricht von der Ankunft Leutwein s

Wie wir erfahren ſind die Vorarbeiten für den nächſt
jährigen Etat bisher noch nicht abgeſchloſſen beſonders ſtehen
in einigen Südweſtafrika und DeutſchOſtafrika betr Fragen
noch die Gutachten der Gouverneure aus Unter dieſen Um
ſtänden erſcheint es zweifelhaft ob ſich das bisher für den
Zuſammentritt des Kolonialraths in Ausſicht genommene
Datum der 15 November wird feſthalten laſſen oder ob
nicht auch ſeine Einberuſung noch etwas weiter hinaus
geſchoben werden muß

Major Leutwein wurde bereits geſtern in Berlin vom
Direktor der Kolonialabtheilung des Auswärtigen Amtes
Freiherrn v Richthofen empfangen

Die Schutztruppe für Südweſtafrika wurde im
Frühjahr 1896 um 400 Mann verſtärkt weil der Ausbruch
ernſter Unruhen befürchtet wurde denen man mit genügenden
Streitkräften begegnen wollte Die Unruhen nahmen nicht den
gefürchteten Umfang an ſo daß 200 Mann der Verſtärkung
alsbald wieder nach Deutſchland zurückgeſandt wurden Die
übrigen 200 Mann verblieben in Südweſtafrika Mit dieſen
beträgt die Stärke der Schutztruppe jetzt 710 Mann an Unter
offizieren und Gemeinen und 36 Offiziere Aerzte Roßärzte
und Zahlmeiſteraſpiranten Rechnet man dazu die ausgedienten
Mannſchaften die ſich als Koloniſten im Schutzgebiete nieder
gelaſſen haben und im Falle eines Krieges zu den Waffen ein
gezogen werden können ſo ſind im ganzen ungefähr 1000 Mann
verfügbar Jm laufenden Etat werden die 200 Mann Ver
ſtärkung die 1896 zurückblieben als künftig wegfallend be
zeichnet weil der Landeshauptmann über das Etatsjahr 1897/98
hinaus ihre Anweſenheit urſprünglich nicht für erforderlich
hielt Jetzt wird angekündigt daß dieſe 200 Mann nach Ablauf
des gegenwärtigen Etatsjahres nicht zurückberufen werden
ſollen ſondern im Etat für 1898,99 eine ſtändige Forderung
für ſie erſcheinen wird Da inzwiſchen auch ſchon mit dem
Bau der Eiſenbahn von Swakopmund ins Jnnere des
Landes nach Windhoek begonnen worden iſt und die Koften
hierfür im nächſtjährigen Etat nachgefordert werden ſollen
wird man darauf rechnen müſſen daß für Südweſtafrika
allein im nächſten Jahre mehrere Millionen mehr
gefordert werden als der laufende Etat beträgt Mit dieſen
großen Aufwendungen aus Reichsmitteln hält die Thätigkeit
der privaten Geſellſchaften im Schutzgebiete auch nicht im
entfernteſten Schritt

In dem Geſchäftsbericht der Eiſenbahn Geſellſchaft für
DeutſchOſtafrika UſambaraLinie wird mitgetheilt daß
die Weiterfinanzirung des Unternehmens für den Bau
bis Korogwe unmöglich geworden iſt Auch iſt der ihr von
der Deutſch Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft eingeräumte Kredit
vollſtändig erſchöpft Seit Mitte dieſes Jahres iſt die
Aufrechterhaltung nur noch durch die Jntervention der Re
gierung möglich geweſen Heftige Unwetter haben dazu noch
die Jnſtandhaltung der fertigen Strecke Tanga Muheſa
weſentlich erſchwert Wenn das Reich ſich nicht noch in letzter
Stunde entſchließen ſollte die Bahn ſelbſt zu übernehmen darf
man das Unternehmen das bisher rund 2,7 Millionen M
verſchlungen hat wohl als verloren betrachten Alſo ein

nenes allerdin 8 von viel 3 aFiasko g en längſt vorausgeſehenes Kolonial

Die Bezirkscommandeure ſcheint man in den Dienſt
der Agitation für die Kolonialpolitik v nehmen
Diez erfährt die Freiſ Ztg daß dort der Bezirkscommandeur

ajor Körte über den Stand der Wahlbewegung einen Vor
trag gehalten und eine Abtheilung der Kolonialgeſellſchaft ge
gründet hat Vorſitzende ſind natürlich der Bezirkscommandeur
ſelbſt und der Landrath Wohin, ſo fügt das Blatt mit Recht
binzu ſoll eine ſolche Einmiſchung von Militärperſonen inpolſtiſche Dinge führen Nach 8 49 des Militärgeſetzes iſt den
aktiven Militärperſonen die Theilnahme an politiſchen Vereinen
und Verſammlungen nunterſagt Daß Bezirkscommandeureaktive Militärperſonen ſind wird niemand beſtreiten Ebenſo

wenig kann beſtritten werden daß die Kolonialgeſellſchaft ein
politiſcher Verein iſt

Heer und Marine
Den Berliner Neueſten Nachrichten zufolge iſt in den

letzten Wochen ein Entwurf betr Strafprozeß und Straf
T e ung bei den Schutztruppen aufgeſtellt
worden

FAhlwardt hat ſich am Montag in einer antiſemitiſchen
Verſammlung in Berlin wieder in neuen Beſchuldigungen gegen
die Militärverwaltung ergangen Er behauptet daß gegenwärtig
täglich ganze Wagenladungen zertrümmerter Löwe
ſcher Gewehre in Hörde Weſtfalen einträfen um dort ent
weder zu 50 Pfg das Stück verkauft zu werden oder in den
Schmelzofen zu wandern Es ſei das der beſte Beweis für ſeine
im Jndenflintenprozeß aufgeſtellten Behauptungen Hoffentlich
wird Herr Ahlwardt dieſe Behauptung auch im Reichstag auf
ſtellen und dann von der Militärverwaltung eine Antwort er
halten die an Klarheit nichts zu wünſchen übrig läßt

S M S Wolf, Kommandant Korvetten Kapitän
Schröder Johannes iſt am 1 November in Dartmonth an
gekommen und an demſelben Tage nach Oporto in See ge
gangen

Ansland
Frankreich

Die Dreyfus Affäre wird immer ſeltſamer Nunmehr
erklärt auch der Kommandant des Gefängniſſes Cherchemidi
wo Dreyfus ſich befand Major Forzinetti daß an der Un
ſchuld von Dreyfus nicht zu zweifeln ſei Forzinetti kennt
engu die Jntrigue der Dreyfus zum Opfer fiel und erklärtſch bereit zu ſprechen falls der Kriegsminiſter dies befiehlt

Weiter wird mitgetheilt Senator Scheurer habe dem ihm be
freundeten Kriegsminiſter Billot ſchon im Juni d J
mitgetheilt daß eine Campagne in der Dreyfus Angelegenheit
bevorſtehe Billot antwortete damals er werde alles mit einem
Fauſtſchlage niederſchmettern Frau Dreyfus tritt auch
hervor indem ſie mit Entſchiedenheit verſichert daß jene
vierzehn Ausſagen wonach Dreyfus gewiſſe Generalſtabs
Dokumente entlehnt habe nicht auf ſchriftliche Eintragungen
ſondern auf vage perſönliche Erinnerungen geſtützt waren
Es ſcheint übrigens feſtzuſtehen daß die Regierung das Schrift
ſtück das angeblich von der deutſchen Botſchaft in Paris her
rühren ſoll um eine große Summe einem Schwindler ab
kaufte Ausgenommen Libre Parole, welche einfach erklärt
Dreyfus dürfte nicht unſchuldig ſein erklärt die geſammte
Preſſe jenes Schriftſtück nunmehr für gefälſcht Es
wird ſehr bemerkt daß jetzt auch Caſſagnac und
Rochefort die Reviſion des Prozeſſes befürworten
Clémencean beſuchte Scheurer Keſtner der ihm
folgendes ſagte Jch weiß die volle Wahrheit und werde ſie
ſagen Dreyfus iſt das Opfer eines furchtbaren
Gerichtsirrthums Jch werde dies beweiſen ich ver
pflichte mich dazu Wann Mir liegt ebenſo viel daran der
Sache ein Ende zu machen wie dem Publikum aber um gewiſſe
Perſonen zum Reden zu bringen um gewiſſe Mittheilungen
anvertraut zu bekommen mußte ich Verpflichtungen eingehen
die ich zu halten habe Es ſteht mir nicht frei alles zu
ſagen ehe gewiſſe Bedingungen erfüllt ſind bald aber wirddoſfentlich nichts mehr mich zurückhalten Uebrigens bin ich

nicht unthätig Ehe ich vor das Publikum hinaustrete erfülle
ich das was das Geſetz vorſchreibt wenn man die Wieder
auſnahme eines Verfahrens erreichen will Alſo noch etwas
Geduld man wird nicht lange zu warten haben

Jtalien
Der Oſſervatore Romano hatte am 19 Oktober über das

Werk Luther s in Deutſchland einen Artikel ver
öffentlicht welcher in deutſchen Blättern vielfach beſprochen
wurde Dienſtag Abend erklärl nun der Oſſervatore, daß
der genannte Artikel die Wiedergabe eines zuſammenfaſſenden
Urtheils des Wiener Vaterlands über Luther ſei und daß
dieſe Wiedergabe ausſchließlich der Jnitiative der Redacteure
des Oſſervatore beizumeſſen ſei welcher folgerichtig auch die
ganze Verantwortung dafür übernehme Das Blatt bemerkt
weiter daß es auch in der Eigenſchaft eines rein privaten
Schriftſtellers mit dieſer Wiedergabe niemanden hätte verletzen
wollen ſondern einzig und allein die Frage unter hiſtoriſchem
Geſichtspunkte und an der Hand von Belegen welche zum
Theil auch aus proteſtantiſchen Werken entnommen ſeien hätte
unterſuchen wollen

Die italieniſchen Steuerzahler ſind wie offiziös ver
kündet wird zu der Ueberzengung gekommen daß es am
vortheilhafteſten wäre wenn ſie zur Regelung ihrer Streitig
keiten bei der Einſchätzung zur Einkommenſtener ſich mit den
Steuerbegmten ins Einvernehmen ſetzten erartige freundliche
Uebereinkommen ſind bereits in ganz Italien getroffen worden
Infolgedeſſen werden wenig Rekurſe zur Unterbreitung für die
Steuerkommiſſion übrig bleiben Viele Gemeinden und Ver
einigungen übermittelten dem Finanzminiſter ihren Dank dafür
daß er Anordnungen getroffen habe um die Gemüther zu be
ruhigen und den Steuerzahlern Gerechtigkeit zu verſchaffen

Wie in Rom beſtimmt verlautet hat Zanardelli den ihm
angebotenen Eintritt in das Kabinet definitiv abgelehnt da
Rüdini ſich weigert ſeine antiklerikale Politik wie Zanardelli
wünſcht noch mehr zu accentuiren

Grofßzbritannien
Jn einer am Montag in Mancheſter abgehaltenen Ver

ſammlung von Baumwollfabrikanten und Arbeitern
wurde eine von den Fabrikanten beantragte Herabſetzung des
Lohnes um 5 Prozent abgelehnt es wurde jedoch beſchloſſen
die Lohnfrage einem Schiedsſpruche zu unterbreiten

Der Londoner Korreſpondent der Köln erfährt
der Höchſtkommandirende der britiſchen Armee Lord Wolſelehy
gebe eine umfaſſende Denkſchrift heraus in der er eine
völlige Umgeſtaltung des britſchen Heeres von dem
gegenwärtigen Kabinet auf das Dringendſte fordert Lord
Wolſeley fordert die allgemeine Dienſtpflicht und macht kein
Hehl daraus daß die gegenwärtige Wehrverfaſſung des
britiſchen Weltreiches ein veraltetes Syſtem ſei Lord Wolſeley

England beſitze durch Gibraltar dendie Legendeerklärt

Aus D
Schlüſſel zum Mittelländiſchen Meere müſſe zerſtört werden

ie Beſetzung der Sudabai anf Kreta ſei für Englands
Stellung im Mittelmeer durchaus wichtiger als jede Ver
ſtärkung von Gibraltar

Aus dem Orient
Central News melden aus Wien Armſtrong der Vico

präſident der engliſchen Schiffsbaugeſellſchaften habe in Kon
ſtantinopel der Sitzung des Ausſchuſſes beigewohnt der mit
der Organiſation der türkiſchen Marine betraut iſt
Armſtrong will aus den Verhandlungen entnommen haben
daß England auf keine Beſtellungen rechnen dürfe Da
gegen habe man ſich ebenſo wie die geſammte türkiſche
Preſſe dahin ausgeſprochen die neuen Schiffe in
Deutſchland bauen zu laſſen Die bisherige Kommiſſion
für die Vergebung von Schiffsbauten und Schiffsumbauten
wurde aufgelöſt und eine neue eingeſetzt Jngenieure der
Krupp ſchen Germania Werft beſichtigen die Kriegs
ſchiffe deren Umbau beabſichtigt iſt

Von Kreta wird gemeldet die Gerichtsverhandlung gegen
ſechs türkiſche Mörder die der Mordthaten von Zika
laria beſchuldigt ſind finde heute öffentlich ſtatt Zur
Sicherung der Ruhe in Kanea gehen mehrere Kriegsſchiffe dort
vor Anker Die Stadtpatrouillen werden verſtärkt Die Auf
ſtändiſchen nahmen einen franzöſiſchen Soldaten gefangen welcher
den Kordon überſchritten hatte

Das armeniſche Patriarchat bereitet eine Denkſchrift an
den Sultan vor in welcher die Nothlage der Nation geſchildert
und dringend um Hilfeleiſtung gebeten wird

Mittel und Südamerika
Eine Konferenz mehrerer bei den europäiſchen Staaten

beglaubigten diplomatiſchen Vertreter der Vereinigten Staaten
in Paris hängt mit Vorſchlägen zuſammen welche Sagaſta
und der Botſchafter Woodford zur Einleitung neuer
wichtiger handel spolitiſcher Konventionen zwiſchen
Spanien und den Vereinigten Staaten in großen
Linien beſprachen Bei dieſen Konventionen käme auch Mexiko
in Betracht welches eine Zeitlang von der Waſſhingtoner
Regierung auserſehen war gewiſſermaßen als Platzhalter der
Vereinigten Staaten Kuba zu konfisziren Die letztere Kom
bination iſt aufgegeben dagegen beſtehen zwiſchen den Ver
einigten Staaten und Mexiko allerdings geheime Abmachungen
welche Mexiko einen großen Antheil an jenen merkantilen
Errungenſchaften ſichern die auf Kuba zu erlangen die Ver
einigten Staaten als Preis ihrer veränderten Haltung
gegenüber den Flibuſtier Expeditionen verlangen Dem
Madrider Liberal zufolge richtete Marſchall Blanco ein
Telegramm an die ſpaniſche Regierung in welchem er der
günſtigen Meinung Ausdruck giebt die er hinſichtlich der
Wiederherſtellung der Ruhe auf Kub a gewonnen habe

Afrika
Zur engliſch ägyptiſchen Sudan Expedition

wird der londoner Morning Poſt aus Berber vom 1 Nov
gemeldet General Pone erreichte am 29 Okt Adarma
fand es aber verlaſſen den ganzen Bezirk von den Ein
geborenen preisgegeben Hunter ſandte ein berittenes Auf
klärungscorps weiter ſüdlich das Ergebniß iſt noch un
bekannt

Zur Räfpiraten Frage wird aus Tan ger gemeldet
Der franzöſiſche Vertreter hat außer dem Löſegelde das er
für den kranken griechiſchen Matroſen welchen das franzöſiſche
Kriegsſchiff Cosmao nach Algier gebracht hat bezahlt
worden iſt zwei algeriſche Geiſeln in den Händen der Rif
piraten laſſen müſſen letztere hatten erklärt ſie würden ihre
Gefangenen nicht lediglich gegen ein Löſegeld in baar frei
geben

Aſien
Vom indiſchen Kriegsſchauplatz wird gemeldet Die

Streitmacht des Generals Lockhart erhielt am Montag als ſie
nach Bagh im Thale von Maidan kam Feuer vom Feinde
Der Feind wurde zurückgeworfen Auf Seite der Engländer
wurde ein Offizier leicht verwundet ein Sepoy getödtet drei
andere verwundet Die zweite Brigade hatte ein Gefecht mit
Afridis wobei ein engliſcher Offizier ſchwer verwundet wurde
Auch eine vom Arhangapaſſe kommende Transportkolonne
wurde angegriffen Es entwickelte ſich ein ernſtes Gefecht
Die Verluſte det Engländer betrugen vier Todte und zehn
Verwundete

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
8 Leipzig 1 Nov Aus der geſtrigen Rede des ſcheidenden

Rektors Prof Friedberg iſt wohl gegenüber ſonſtigen
Klagen als bemerkenswerth zu entnehmen daß ſowohl dem
muſterhaften Verhalten als dem Fleiße der Studenten in den
Vorleſungen und Seminaren vollſtes Lob geſpendes werden
könne Die Zahl der hier Jmmatrikulirten beträgt 3184

eua 1 Nov Die Privatdozenten der mediziniſchen
Fakultät d Dr Adolf Witz el uod Dr Max Matthes
ſowie die Privatdozenten der philoſophiſchen Fakultät Dr Franz
Ehrhardt und Dr Otto Knopf ſind zu außerordentlichen
Profeſſoren ernannt worden Dem ordentlichen Profeſſor der
Votanik und Direktor der botaniſchen Anſtalten Dr Ernſt
Stahl iſt vom Großherzog von SachſenWeimar das Ritterkreuz J Abtheilung des Weißen Falken verliehen worden

Berlin 1 Nov Die Zahl der Damen die an der hieſigen
Univerſität den Vorleſungen beiwohnen t noch niemals eine
ſolche Höhe erreicht wie dies Semeſter Ungefähr 200 jüngere
Damen ſind zugelaſſen worden und zwar in der juriſtiſchen
mediziniſchen und philoſophiſchen Fakultät

Gerichtsverhandlungen
Gera 1 Nov Wegen Mordverſuchs wurde der

29 z alte Maurer J E Peisker aus Weißenfels zu
10 Jahren 3 Monaten Zuchthaus und Polizeiaufſicht verurtheilt
P hatte verſucht in Gera ein Mädchen zu tödten mit dem er
ein Liebesverhältniß unterhalten hatte das aber nichts mehr
von ihm wiſſen wollte als es erfuhr daß er verheirathet ſei

Provinzialnachrichten
O Wittenberg 2 Nov Einer von den Göttinger

Sſeben Heute vor 60 Jahren erfolgte durch KönigAuguſt von Hannover die Aufhebung des hannoverſchen Staats
grundgeſetzes Bekanntlich proteſtirten damals gegen dieſen
Gewaltakt die Göttinger Sieben, die Profeſſoren Dahl
mann Gervinus Jakob und Wilhelm Grimm Weber Abrecht
und Ewald was zur Folge hatte daß ſie ſämmtlich ihres
Amtes enthoben wurden Dahlmann Jakob Grimm und Ger
vinns mußten anßerdem binnen drei Tagen das hannoverſche
Land verlaſſen Ver letzte dieſer Göttinger Sieben Wilhelm
Eduard Weber war wie auch ſein Bruder der berühmte
Mediziner in Halle ein Wittenberger er wurde hier am
24 Okt 1804 als Sohn des Theologen Michael Weber in der
Schloßſtraße Nr 10 geboren und ſtudirte in Halle Na turx



Die Wiſſenſchaft verdankt ihm namentlich aufwiſſenſchaft
phyſikaliſchem Gebiet zahlreiche Sudeerr rdie bedeutendſte die Erfindung des elektri iſchen Teleraphen iſt der jetzt mit ſeinen Drahtnetzen den Erdball um
pannt Die erſte zum Korreſpondiren brauchbare Linie wurde

bereits im Jahre 1833 zur Verbindung der Sternwarte mit dem
phyſikaliſchen Laboratorium in Göttingen gelegt Die ſtädtiſchen
Behörden haben ſchon vor r beſchloſſen das Geburtshaus
Weber s durch eine Gedenktafel auszuzeichnen doch iſt ihnen der
verſtorbene Staatsſekretär zuvorgekommen Das Andenken
unſeres berühmten Landsmannes iſt durch Anbringung ſeines
Marmorreliefs mit Jnſchrift am neuen Poſtgebände ger
worden Aber auch die Natur ſelbſt hat ihrem Prieſter eine
wunderbare Ehrung zu theil werden laſſen Als nämlich das
Marmormedaillon Weber s angebracht wurde war es völligweiß bald aber wurde ehe über den Scheitel Weber s ein
gelblicher Skrich ſichtbar deſſen nach oben gekrümmte Enden mit
dem von ihnen berührten Rahmausſchnitt einen regelmäßigen
Heiligenſchein bilden

5 Hohenmölſen 1 Nov Die Eröffnung der Bahnlinie Deuben Corbetha wird am 15 d M ſtattfinden
Es läßt ſich dies mit Sicherheit daraus ſchließen daß die im
dreitägigen Turnus hierher kommenden Poſtillone am genannten
Tage anderwärts ſtationirt werden Außerdem verlautet daßdie neuerbaute Linie behufs Abnahme in dieſen Tagen befahren

wird Als weiterer Fortſchritt iſt zu melden daß nunmehr auchdie Herſtellung einer Chauſſee nach Köttichau zur Thatſache
wird Wie die Chauſſee dann weiter geführt wird ob über
Mutſchau Pirkau in die Weißenfels Zeitzer Linie oder über
Döbris in die Pegau Zeitzer iſt vorläufig noch unbeſtimmt

Weißenfels 2 Nov Für die Stelle des Stadt
wuſikdirektors iſt wie verlautet aus der s Zahl derBewerber der Chorführer Brandt vom euſikcorps des
134 Regiments in Leipzig in Ausſicht genommen worden

W Erfurt 2 Nov Regimentsjubiläum Aus Anlaßdes 25jährigen Jubiläums des hieſigen 19 Feldartillerieregimentes
fand heute vormittag auf dem Friedrich Wilhelmplatze eine
Parade ſtatt die von dem gegenwärtig zur Jnſpizirung der
Kaſernements u des Lazareths hier weilenden Corpscommandeurs
Generallieutenant v Klitzing abgenommen wurde Das von den
Paradetheilnehmern und dem zahlreich erſchienenen Publikum
begeiſtert aufgenommene Kaiſerhoch wurde vom Commandeur
des Feldartillerie Regiments Nr 19 Oberſt von Linkker aus

n Von den von auswärts eingetroffenen ehemaligen
Regiments angehörigen nahmen etwa 200 an der Parade theil

Salzwedel 2 Nov Amtsgerichtsrath Meinhard,der von 1864 bis 1892 hierſelbſt als Kreis und Amtsgerichts
rath thätig war und 1876 79 auch unſeren Wahlkreis im
Abgeordnetenhauſe Sertaat iſt geſtorben Am 1 Juli 1892war er nach einem Schlaganfall in den Ruheſtand getreten

J Schönebeck 2Wov Kindesausſetzung Reiche
Je beute, Heute früh 6 Uhr fand der Arbeiter Deichfuß
im Randelgraben hinter der Fahrradfabrik von Hoyer Glahn
einen zweijährigen Wogen hrten Knaben neben dem eine
Zuckerdüte lag Die chen Eheleute haben vorläufig das Kind
an ſich genommen und Anzeige erſtattet Auf den beiden
de en am Sonnabend in Welsleber Flur wurden über 1300

aſen geſchoſſen

e en Dem Reichsgerichts rath Dr Raſſow zu

von

Leipzig iſt der Königliche KronenOrden zweiter Klaſſe mit dem Stern dem
Eiſenbahn Stations Vorſteher erſter Klaſſe Theiß zu Erfurt der Königliche
KronenOrden dritter Klaſſe verliehen worden Zur Anlegung des Herzoglich
anhaltiſchen Verd enſtOrdens für Wiſſenſchaft und Kunſt erhielt der Buchdruckerei
beſitzer Alexander z ber zu Magdeburg des Fürnlich ſchwarzburgiſchen Ehren
kreuzes Dr jur Klemm zu Mühlhanſen i Th die Erlaubniß

Noburo 2 Nov Herzog Alfred beggert ſich am

Donnerstag auf längere Zeit nach England ie Prinzeſſin
Ferdinand von Rumänien iſt an Erkältung erkrankt

ss Arnſtadt 2 Nov Erſchlagen Auf dem Rück
weg von der Kirmes Bahn Arnſtadlt Gotha
Jn der Griebel ſchen Holzwaarenfabrik in Großbreitenbach ver
unglückte der Tiſchler Jacob indem ihm ein Stück Brett das
von der Säge erfaßt wurde zurück vor den Leib ſchlug Der
Aermſte war auf der Stelle todt Ein hieſiger Radfahrer der
t Rad den Rückweg von der Kirmes zu Alkersleben machte

el in der Dunkelheit ſo unglücklich von der Maſchine daß er
ſchwerverletzt vom Platze getragen werden mußte Geſtern
fand im Gaſthof Zur goldenen Henne hierſelbſt eine Be
ſprechung betheiligter Kreiſe über den Bahnban Arnſtadt Gotha
ſtatt Man war allgemein darüber einig daß man ſich bei dem
ablehnenden Beſcheide des Eiſenvahnminiſteriums nicht beruhigen
dürfe ſondern den Bau des unbedingt nothwendigen Verkehrs
weges mit allen denkbaren Mitteln betreiben müſſe

Deſſau 1 Nov Durch Vergiftung mit Kohlenoxyd fand vorgeſtern die 18 jährige Roſa Kolbitz aus Koswig
Anh die in Deſſau in Dienſten ſtand ihren Tod Sie hatte

abends ehe ſie zu Bette ging nochmals Feuer im Ofen an
gemacht aber die Ofenthür unvorſichtigerweiſe nicht geſchloſſen
durch die ausſtrömenden Gaſe wurde ſie getödtet Wieder
belebungsverſuche blieben erjolglos

S Leipzig 2 Nov Fingirter Raubanfall
Jubiläum Selbſtmord eines Knaben Der wegen
des Raubanfalls auf die Frau des Motorwagenführers Beyer
verhaftete Arbeiter Hölzel iſt außer Verfolgung geſetzt worden
Der Ueberfall hatte von Hauſe aus ein etwas ſonderbares
Geſicht nun hat ſich Frau Beyer bei ihren Vernehmungen
derart in Widerſprüche verwickelt das vorausſichtlich für ſie ſelbſt
die Affäre ein Nachſpiel erhält Leo Grill eines der beliebteſten
Lehrer am Kgl Konſervatorium der Muſik beging geſtern unter
r allſeitiger Theilnahme das Feſt ſeiner 25jährigen Wirk
amkeit am genannten Jnſtitut Daß ſelbſt Kinder nicht davor

zurückſchrecken Hand an das eigene Leben zu legen oft aus
den geringfügigſten Urſachen iſt leider eine Erſcheinung unſerer
Tage Auch jetzt hat ſich hier wieder ein derartiger trauriger
Fa uetrggen Der elfjährige Sohn des Handarbeiters
Pabſch im Vorort Möckern hatte eine Schulſtrafe zu gewärtigen
Statt ſie zu verbüßen ging er hin und legte ſich vor einen
Eiſenbahnzug Es wurde dem Knaben ein Arm abgefahren aucherlitt er ſo chwere Kopfverletzungen daß er im freien Felde wo
hin er ſich noch geſchleppt hatte verſtarb

Vermiſchtes
Ein Jubiläum des Kaiſers Die Wochenſchrift Wild und

Hund berichtet daß ein am 30 Sept in der Oberförſterei
Szitikehmen erlegter Zwölfer den Namen Jubiläumshirſch
erhielt denn an dieſem Tage waren es 25 Jahre daß der
Kaiſer ſeinen erſten Schuß auf einen Faſan abgab und damit
ſeine Jägerlaufbahn eröffnete Die Geſammtſtrecke des Kaiſers
in dieſen Jahren beträgt 33,967 Stück Wild Zur Feier des
Tages hatte der Kaiſer abends ſämmtliche Oberförſter der
Romintner Haide ſowie ſein Gefolge um ſich verſammelte
v feierle mit ihnen das Jubiläum auf gerechte deutſche
Jägerart

Die Schunrrbartfrage, d h die Forderung verſchiedenerHoteliers und Reſtaurateure an die bei ihnen beſchäftigten Kellner

u den Schnurrbart abraſiren zu laſſen wird gegenwärtig in
Gaſtwirthſchaftsgehilfenkreiſen viel erörtert Die Kellnerorgani
ſationen wenden ſich entſchieden gegen die Forderung Sie ver
weiſen darauf daß auch die Bartfrage der Soldaten im deutſchen
et eine befriedigende Löſung gefunden und es den ſpaniſchen
ellnern inſolge ihres feſten Zuſammenſtehens gelungen ſei ſich das

Recht auf den Schnurrbart zu erkämpfen Der bevorſiehende
allgemeine Fachkongreß der deutſchen Gaſtwirthsgehilfen hat die

Schnurrbartfrage als beſonderen Punkt auf die Tagesordnung
geſetzt Man hofft in Kellnerkreiſen es werde dem Kongreß
möglich ſein durch geeignete Maßnahmen und Vorſtellungen bei
den Gaſtwirthen den läſtigen Zwang abzuſchaffen

Das neueſte Eiſenbahnunglück meldet man heute ausElberfeld ſt e dilspe fuhr geſtern Nacht ein Eilgüterzug

auf den Schluß eines Güter e auf Eine große gung von
Wagen wurden aus dem Gleiſe geworfen Ein Verluſt vonMenſchenleben iſt zum Glück nicht eingetreten

Der Geliebte der Conteſſa Vor den Römiſchen Aſſiſen
begann am Dienstag der Prozeß gegen den Maler Pierantoni
den Geliebten und Mörder der bekannten Dichterin Conteſſa
Lara Pierantoni hatte die Conteſſa die ihm die Mittel zum

gab niedergeſchoſſen als ſie ſich weigerte ihn

fer

verſtorbenen Dichterin in
Der
der Conteſſa
und ſchlug
und tief
Perſon bekannt ward
ſchworenen Sympathien
und mittelloſer Künſtler

r
ſchüttelte

Marineoffizier völli
matexiell auf das

nerhin zu unterhalten Der Gerichtsſaal war nach dem
von einem eleganten Publikum gefüllt das mit der

geſellſchaftlichen Beziehungen ſtand
dem die Anklageſchrift nachweiſt daß er ſich von

aushalten ließ und ſie zum Danke dafür ohrfeigte
iſt ein Burſche mit widerwärtigem verlebten Geſichtwarzem wolligen Haar Was mittlerweile über ſeine

trägt nicht dazu bei ihm bei den Ge
zu erwerben Pierantoni ein talent

beging nämlich wie die Vornnter
ergeben hat den Mord weil die Conteſſa ihn ab
um in einem neuen Liebesverhältniß zu einem jungen

frei zu ſein Dadurch war der Maler
flaſter geſetzt Die Vertheidigung hat der

Mörder

republikaniſche Abgeordnete Barzilai übernommen
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Unglücksfälle und Verbrechen Der Trierer Perſonenzug
überfuhr bei Gerolſtein den Lehrer Zasner Zasner war ſofort
tod Der Kaufmann Schurkopf Mitinhaber einer be
deutenden Baufirma in Kiel verunglückte auf der Jagd Durch
einen unglücklichen Zufall ging ſeine Kugelflinte los und
tödtete ihn ſofort

Letzte Telegramme
Berlin 3 Nov Jn der deutſchen Fußbodenfabrik

tn Charlottenburg brach geſtern abend Fener aus wodurch
die Hobelrämme und Trockenkammern mit den hier auf
geſchichteten Rohhölzern ausbrannten Der Schaden ſoll be
trächtlich ſein

München 2 Nov Der Profeſſor der Phyſik an der
hieſigen Techniſchen Hochſchule Dr Leonhard Sohnke
a der Akademie der Wiſſenſchaften iſt heute abend ge
torben
Paris 2 Nov Die Schlächtergeſel len drohen mit

einem allgemeinen Ausſtand der die Fleiſchverſorgung
von Paris in Frage ſtellen würde

Rom 2 Nov Der König und die Königin übermittelten
dem Staatsſekretär von Bülow anläßlich des Ablebens des
Generalmajors v Bülow ihr herzliches Beileid Sämmtliche
Blätter ſprechen aus dem gleichen Anlaſſe ihre innige Theil
nahme aus

Belgrad 2 Nov Der radikale Bauernführer Ranko Taj
fitſch wegen Räuberhehlerei vor dem Tſchadaker Gerichtshof
angeklagt wurde in neuerlicher Verhandlung freigeſprochen

Hangdol Gewerbe und Verkehr
Köln 2 Nov Die Kölnvische Ztg meldet Der heute hier in

Köln versammelt gewesene Halbzeug Verband genehmigte e
Verträge der Vereinigten Grobblech Feinblech und Bandeisen Walz
Werke auf Gewährung von Ausfuhrvergütungen auf neu abgeschlossene
Alengen von Stahlpiatten und Stahlknüppeln Line Aenderung der
bestehenden Richtpreise fand nicht statt

Bei der Berliner Packetfahrt Akt Ges ist im Oktober
die grösste Einnahme seit ihrem Bestehen zu verzeichnen die Mehr
oinnahme gegen das Vorjahr beträgt 60,000 M

Berliner Getreidehandel Die berliner Getreidehändler haben
am Montag zum ersten male den Verkehr in ihren neuen Comptoiren die
sie sich in dem ehewaligen Heiligen Geist Iospital haben ein
richten lassen eröffnet Etwa 180 Berliner Firmen haben theils einzeln
theils mehrere zusammen sich kleinere Comptoirs gemiethet

Dke Einnahmen der Hamburger Strassenvahn im Oktober
stellten sich um 42,009 M höner als im gleichen Monat des Vorjnhres

Wochennbersteht der Retehebank vom 30 Okt
Berlin 2 Nov

Akti va
1 Metallbest der Bestand an kursfühigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 A berechnet A 890,041,000 Abn 3,371,000

2 Best au Reichskassenscheinen 19,795,000 Abn 580,000
3 do an Noten anderer Banken 12,592 ,000 Zun 1,468,000
4 do an Wechseln 771,679,000 Zun 18,123,000
5 do an Lombardforderungen 96,362,000 Zun 6,139,000
6 do an Effekten 126,000 Abn 1,649,0007 do an sonstigen Aktiven r7,569,000 Zun, 11,727 000

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reservefoncds 80 000,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,264,848,000 Zun 39,298,000

11 die softstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten a 4309,424,000 Abn 7,748 000

12 die sonstigen Passiven 24 892,000 Zun 306,000
Bei den Abrechnungsstellen wurden im Monat Okt 2,092,564,900 M

abgerechnet

Verloos ungen
Wien 2 Nov Gewinnziehung der österreichischen 1860 er Loose

3 0,009 Fl Se 14289 Nr 1 50,000 Fl Ser 10537 Nr 20 25 000 FI
Ser 11329 Nr 14 Je 10,000 FI Ser 2148 Nr 10 Ser 19680 Nr 4
Je 5000 FI Ser 3953 Nr 7 Ser 6815 Nr 3 Ser 6975 Nr 18 Ser 7653
Nr 19 Ser 7781 Nr 6 Ser 7888 Nr 19 Ser 8341 Nr 19 Ser 10231
Nr s Ser 104 6 Nr 14 Ser 15675 Nr 18 Ser 13783 Nr 10 Ser 25612
Nr 7 Sor 16299 Nr 16 Ser 17814 Nr 13 Ser 19018 Nr 15

Zahblumgs Finstellungen

Am 2ä läz z eNamon Wohnort S egericht Se S S
A Freihammer Sebuh Coswig Coswig

macher meister Anh Anh 27 10 12 11 18 11 118 11
G Fürst Kfm Inh d Gr Streh Gr Streh

Fa Joh Vürst litz litz 27 10 15 12 127 11 27 12F Polte C Maxdeburg Magdeburg 28 10 4 12 25 11 21 12O Schmidt Bäckermstr Leimbach Mansfeld 26 10 12 23 11 11 1
G A Arland Bauuntern Markran Markran 28 10 30 11 13 12 13 12

städt städtKölner Metallschraub u
Meiallfaconwerke m b II Köln Köln 23 10 12 12 ſ22 22 12
M Genninger Inh Anna
Geuninger Lauk Lauf 26 15 11 25 11 25 11

J Behmueck Kfm Soran Sorau 25 10 15 12 11 1Aib Wendlandt Kſm Stettin Stettin Wis äis rit ist

MWanren und Produktenberlehte
Halle 2 Nov Bericht über Stroh und Hau mit

getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstrob Handdrusch 1,80 M
Maschinenstroh Roggenstroh 1,50 DI Weizenstrohb
1,20 A Wiesenheu hiesiges oder Thäringer beste
Sorten 3,00 bis 8,25 M Oderhen oder andere minderwerthige
Sorten 2,50 M Klecheu erster Schnitt beste und ab

elagerte Sorten 3,00 bis 3,25 minderwerthige Sorten 2,50 M
orfstreu in 200 Centner Ladungen ab Bahn hier 1,10 M

in einzelnen Ballen vom Lager hier 1,50 M
Getreide

Chicago 2 Nov elegr Weizen Nov 96 Dez 96Mals Nov 26 Telegr t
Leipzig 2 Nov Weizen per 1000 kg netto in ländischer 180

bis 189 A bez u Br do neuer U bez u Br do ausündircher 212 218 I Hr Fest Roggen per 1000 kg netto
inländiseher 140 152 M oez u Br do neuer M bez u Br
do aus ländischer 150 159 M bez u Br Fest Gerste per 1000
Kg netto Braugerste 165 189 A bez u Br Mahl und Futterwaare
112 130 AI bez u Br I ater per 10600 kg netto inländischer
neuer 145 159 M bez u Br do ausländiecher 147 154 M bez
n Br Fest

Hamburg 2 Nov Weizen loco behauptet holst inlscher loco
174 185 Koggen loco behauptet mrekienburgischer loco 135 145
russiacher loco ruhig 106,09 Uater fest Gerste rubig

Wien 2 Nev Weizen per IIerbset Gd Br Frühjahr12 99 Gd 12,11 Br Roggen per IIerbst Gd Br Fröhjahr
00 Gd 902 Br Haler per Herbst Gd Br Frühjahr 6,74

Gd 6,76 Br

r 5 h per o 43 Brrühjahr 12 äd r gen per Frühjahr 8,85 Gd 8,85 BrUaler per Frühjahr 6,88 Gd 6,49 Br be

Zucexker
London 2 Neymere er er 96 Javazuoker I0 ruhbig Büben Rob

Kaffeso
Ham burg 2 Nov Kallee ruhig Vmeate Baexk
Hamburg 2 Nov Vornitiege erieht Good average Santosper Dez 399 G per März 31 per Mai 318 O per Sept 32i G
Hambürg 2 Nov achmittegeberteht Beriein der Uamb

Firma Joeieh u um Kaſſe good average Sames per Dez 30
per März 31 per Mai 312 por Sept 32

Nambarg 2 Nov Abends 6 Uhr Berieht der Hamb Flrma
Joswich o Comp Kaffee good average Santos per Dez 309 per MAkre
31 G per Mai 318 ver Sept 32 G

Hayre 2 Nov Vorm 10 Uhr 39 Min Hericht der Hamburger
Firma Permann Ziegler n Co Kaſſe good average Sanios
per Okt 38,50 Dez 39,00 per März 39,50 Behauptet

Amsterdam 2 Nov Java Kalfoe goon ordinary 45
Spiritus

Leipzig 2 Nov Spliriins unyersteuert per 10 000 1 ohne
Fass mit 50 A Verbruuechenb 57,00 M G do mit 70 AI 37 50 I G

Hamburg 2 Nov Spiritus steigend per Nov Dez 20 Br per

Gnemisens erodugre
London t Nov Chilisalpeter ordinär 7 eb 4 rakkinſz

6 h 7 i d
Schiffsnadhurichten

Bremen 30 Okt Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Bonn 29 von Baltimore nach Bremen
Werra von New Vork 29 Horta Azoren Gexra von Austra

lien nach Bremen 30 Hurst Castle passirt Bremen nach Austra
lIien bestimmt 29 Gibraltar passirt Coblenz von Brasilien 29
in Bremerhaven Preussen von Ostasien 29 in Aden Witte

Dez Jan 29 Br per Jan Febr 20 Br per Ayril Mai 20 e Br kind nach dem Ia Plaia 29 Las Palmas passirt Ems vone r o Spiritus loco 70 Konsumsteuer 36,70 x G New VNork 29 in Genug Heimburg 29 von Antwerpen nach
BRBreslan 2 Nov Spinitus n h n m Oporto Dresden nach Baltimore bestimmt 29 Dover passirt

brauel o Jovrer Nov 56,50 Br do 70 r oruns 4 s per b Wasserstände bedeutet aber unter Nulh
Danzig 2 Nov Spiritus loco kontingentirt 56,90 nicht Kontin t CCGGGGGSSG h u

gentirt 36,25 z r z Sim 9 go o Artern Brückenpegel 1 Nov 0,50 1 Novper e n S v e s Perkin 9530 Mtns per 100 Liter 1002 loco 38,50 Weimehlois h herpegel 242 2,40 2
a r 9Oelsaaten Oele Fettwanavren Protin 3 2 e 2 22

Leipig 2 Nov Raps per 1000 kg neito M Aleleben Oberpegel 3 42,34 1 2,35 1Rapskuchen per 100 kg neito 12,00 A nom Rüböl per 100 kg do Unterpegoel 1,65 65
netto ohne Fass flüssiges 57 I bez Behauptet Bartnburg T 2 1,27 1,26 1 1Hamburg 2 Nov Rüböl unverzollte behanptet loco 60,00 Br Kalbe Oberpegel J 1,52 1,52Bremen 2 Nov Schmalz Fest Wilcox 24 Plg Armour do Unlerpegel J 0,72 2 0,66 6shielä 25 Pfg Cudahy 26 Pig Choico Grocery 26 Pfg White

e W TFairbanks Pfg Speck Fest Short elear mildd Moldau Tser Eger OlIhe
n 2 Nov Räbsl loco 62 00 A Nov Fall WVuchs Tor aſſWrers

New PTork 1 Nov Schmalz Western steum 4 50 do Rohe Budwels 1 0,147 2 In 2 661 vBrothers 4,99 Prng 171 2 Wittenberg 1,70 8Petroleum nes 745 7 e m 2 1,14 a17 5 nun 2 arb R 9 1,55 1 7475 De mburg 2 Nov Petroleum unveränd Standard white loco Pardubitz 0,051 3 Magdeburg 1,38
Bremen 2 Nev Börsen Schlussbericht Rakfinirt Petroleum i 2571 u 2,24 4Ofſiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 4,95 Br elnick 6,141 4 Mittenbergo S 1,75 6

eitmeritz 0,908 2 Dömitz Peg 1 224 5Futterartikol Aussig 2 171 3 aueonburg 2 13601Hambaurg J r r tag re m Dresden 1,101Leinkuchen 125 1 A Poalmkuchen denteche 115 M Cocosnuss o rkuchen 125 155 Cocosnusskuchen deutsehe Erdnuss Ausig Vop den oberen Fiieen worden 9 em Pali gemedet
kuchen 135 155 A Baumwollsgatkuchen 110 105 Palmkeruschrot Schiffsverkehr und Frachten
1 110 M aie 1990 kg Ausstg 2 Nov Hentige Fahrtiefe 40 l Zoll östorr Mass

e e i Be ntseu rer e Wer Köln HRottw Pulv 2 u Rontenbrlekfe do 0 t Pr 1,00 baBorliner Börss vom 2 Nov Vereinsbrauereia rtern s C Der Pr 160 555 Inow rasl Steinsaizb 18 63,000
Ergänzung en den Votirungoen Westf Draht Industrie o 141,00b36 D fär B I Kattowitzer 8 1163,00020gtr Abenduintt 40 Union 6 187 4501 I Gr K B IV rz 110 3 102 100 j 5im gestr Abendblnatt 33 w Der 49b2 J rz 1001 n n eBank Diskonbto in re r o do VI unkb b 19004 on v 2,6Wittener Ouss 10 162,506 PrBerlin Wochsol 5 I omb 6 Wineitueunus i 4o VII nnkb b 1903 4 102,50 b e W r Na u 71 W

5 HDents Grundsch Obl 4 120,00b26 pt dlerite 1 108 80620Amstordam Brüss el 3 Zuckerfabr Fruusiadi 0 94,996 do do V VI 4 1103,40620 u ise Tiefbau konv 0 77,00ba
eder o ouis Uyp B Pradr 4 100,600 o do St Pr 1ö8,606ilamb IIyp rab à 100 4 689,90b2 Jlagdeburg Bergwerk 13

r Forar w Srrte Deutsohe Blsenb Prior ObIIg do unkdhb bis 1900 4 100,60b a er z 83,006
u do alte Soer 45 3 98 20b2 Sohwerte kyvBarmer Stadtunleihe e Mainz Ludw 76 7s 751 9 ao g 16 105 uk 1905 a 100,00b do St Pr 0 1102,100Berlinor Stadt O a 1oo,roo do v 1690 i Wdann Bod Pf uk 1903 33,102,2 be KheinischestahlI,it C 10 194 30b26

do do 1692 3 100,700 Ostpreuss Südbalin 4 101,600 do do II z 10 750 Schlesisch Zinkhütten 12 208,75645
Mogdeburger 8t Anl 3 Meininger IIyp ldb 4 tadtberger Hütte 3 118 600r0do v do ab 1 1 98 3112 o 98,006 Wurm Revier 6 133,501203 l 5 l 85 Deontsohe Blsenv St Prior do II unkdb bis 1900 9

c nis Dis o iBuirische Anleihe Gresſau Warsehau 4 80,80 do Präm Pfäbr 136,506 J0obIIg v Industr u Berg w Ges
Braunsenw 20 Thlr Ia ſ108,00B bortmund Grouau E 4 182,256 Nordd Or Cred Pläb 4 99,806
Köln Min Pr Anth 8 157,250 IMarieub Mlawkaw 5 120,2562 do IV V ukb b 19035 4 I01,50 be A Ig Klektr Gesellsch 4 ſior 75cIIamb 50 Thlr Looso 3 126,800 Ositpreuss Südbahn 6 Ostpreussische 3 120,00B JAaschersleb Kaliwerke
Meoininvger 7 fl Loose 21,9 b Pom II VI 1900 uk 4 100 Bochu mer Gussstahl 4
Oldenb 40 Thlr ILoonel 3 128,50bz do VII VIII 1904 uk 4 102,00 b Dessa uer Gas 4 109,0001 Posensche 4 Dortmunder Union 111,7560Auslänälsohe Fonds Blzonb Prior ObIIgattonen p G d TIirz rto 6 112 760 är Berl Plerdeb u II 3 100 50 e

ren Voſſ m Br rn i V 1089 5 1183 e e e ttahrt ldo innere do 4 60 10b2 J do Alittelmeerb ar 4 97,20 b Pr Centrh P 1900 4 105,70626 Naphta Obligationen a 99,75tu8
Burletta 1001,ire I oosel 27,2556emhberg Czernowitr 4 I100 10b3 o do 41000 zu 93 100 Norddeutsehber Ilovd 4 101 100

r ver v r o do 1906 100 100 bers en 4 i01303do do o R ungen Pr p A B VII XII 4 100,2062 Tiele Winkler 4e ihr Aen 4 83,00vet v io do R l i h Garten e 20C T7 er r I Pr HIp V A G Cert 4 99 8 edo do 1896 5 188,e0B do Nordwesthahn 6 I111,860 2 9050mexhuszehe priv u a C PWü ivater ihn lginb 2 77 880 4 35 Banx Akten
do clo o 49 do ob igationen 97,60 Pr PIdl Bx 100 20b20 3 57 ru e r eä Was ti ordortv Gd 42 a klein Ob h 160 z 89,750 t tm rn 7u do
r 7 Wäre l ne in r Vom er 105 250 Comm Obl b 1907 3 u 100 700 Berliner Bank 7 111,50 be

do Neonopol al 35 60 ko3 o roneoh J t Süehsische 4 IBörsen Handels verein 6 108 750
äo G i v 1890 5 30 10b6 K Chark A Ob 89 4 101,000 do e Je 3 100,20ba Cob Goth Kredit Ges 5 92,20 a

e 993 a s Pommersche 4 103,500 Danziger Privatbank 8Mexikauer Anl à 100 T z Moseo Kiewer Woron hteeeéee 4 103,60B Dessauer I andesbank sBl u c 2 z S 101 Der Preussische 4 103,400 Deutsche Grundschuld 7 I130,606Oerlert 18000r nene 6 ſugs voß Mio e Senelenen 5 108 n e 4 ſios 400 do Effekt B Hahn 71 115,800
Rumnn So An 81 fd 56 102,40bz Orel Griäsi 1889 a 101,306 Schlesische 4 1103,206 e
HRuss Gold R 1684 868 6 Z lüean Koalow tot Bergwerks u Hütten Ges do Kroedit Anstalt 12 143 75
Russ Orieut Aul II 4 ljaschk Morezansk 6 Sperheok 7 5 76 r Ieener Kredit 7 144 766do 7 27 Bbinak Bologoye 5 to1 so renberger Bergwerkſs5 787,000 Gothaer Privatbanx 6 i2o,256do Nicolai Oblig 4 Riss Südwestbahn 4 1102 700 Baroper Walzwerk 0 82006 äo Grundkreditb 4 125,80 e

r e er c9 J grn n e e e laete et 2do do 1866 5 Wladikawskas Oblig 4 102,700 Goncordis 3 70,283 Königebere rwen S zu 18 2 10 Sei i e d Wo ee cent hre z n ſern
do Sir 373 mit za 1033 4h5/10s 250 Consol Släri 0 107 000 netter Komwerzb en

r Zirit 1 e Portpern Pacj v 1033 Puxoer iKonlen on u t70 vo Potagageburger Privatb e 107 0
r 300 47 iit zz iel a e r e e riegyt 5 191 25608l u T T PGelsenkireh Guasstah 5,25b2 Pr Hyp B Spielb f133,606W r 7 n ö Frrz ioßi 112 jog S eärien St a 0 127 och Preuss Ptandbr B 127,00 b

m e a man äo 5 56 2 do 8t Pr 4 Kealkredit Bank 43,00 ba
7 ifi e 9 5Industrle Aktlen Central Paeitio u Leipziger Börse 2 November

T Tmiſinabr 2 90 b M Zt Mi i r 2 See Rent An 2233056,700 4 Mansat Gew Iub2 500 o See
Annaburger Steingut 180 00 ba Portug Eisenb O 1686 3 60,506 do i os 700 do 187 0o s06Archimedes 155 30b20 do 1889 3 do 500686,750 4 do Em 1875 00 500Bauges Berl CGharlbg 125 000 PSerb Kla IIyp Obl A 5 Thlr 4 Lpsr Stadtobl 1884 100 eoodo Wilmersd T 0 26 839 00b2 do it 5 J39 Staatsan 1855 100 9oB a do 1676 100,608
Braunschweiger Jute 12 I166 75b e 90 67 k7 h 500 100,500 3 Alib Landobiig 1000 102,256Berl Anh Maschinen 12 las 80626 Bizenvbaun Btamm Axtion Iandreatenbr 500 89,400 3 do do 5000 102 2560

Berliner Bockhbrauerei ich rdo Brauerei Königst achen Mastricht 22117,00 Div Rlisenbd Stamm AKtdo iſnion Gratwoil 52978 Alieabnrg Zeitz in i Tepi on 825,760 et i
Bral Kisenb W Iinke s 220 75Buchiieurader B i s Bonm Nordbann i76,003 4 do eloletr St ab lis7Breslauer Oelwerke 5 100,750 IHalberst Blankenb 135,7503 II Busechiiehrad it A 300 000 6 a r elektrEharlotth Waaaerwerk 228 Ja Meridionai Eb 188,600 Fran Buetiehrzd Lit A r vChem Fabr Schering i 227,750 ura Simpi ev Wesib 4883 006 o 10 do Biorbr Roudnnemn dlasen Zimm 9 146,2 i wie Bezbacu i 247 20r 110 Galiz K Luäw B V Riebeck Co 201,003

e e e gen ea 749 000 g a 0h Je 12 130 758 A Bis Stamm a erer 3 Stamm Prior Axt1 on Div Blsgenb St F Axt h G 82 250
l e unen tun e 5 gen Lt o Sebs ät e Hartm 18s dohx à AMazch on 18 274,250 Behmische Nordbahnj s o o B J 15 Sächs Webstuhlierburg Wiencam i 22 444 200 do Westbahn s Uarlenburg Mlawka Fabr Sehönherr 186,900gros Pr Konv I 153,000 u 5 1097,2560 s M Gas Iü b 135 00b Gr Ködach I 5 z I Dir Banx redlit Axt Be anechte e 78 Enär Br V B1 125 500Uirsehberger Masch 6 135,00 Kronpr R St Sch 4 o9,6 s Dr 74 87 7 do St Prior 131,006

Keoyling Th Eigeng 5 122 a lemberg Czernowitz 7 én in T r 130 500 Zeitzor Par u S A 1l10,o06Kiel 659 0ots ſOesterr Nordwestb l Zothaer Privatb do do Oblig 10s 250i Veidee n b do B Elbethaib 55 I 2 einiger Bank 192 Zuckertab Glauzig I 12,508z 735 er 457 Tr Südöeterreich Lomb 35,600 l ine Se Zuckerraff Halle III4,208
I a war i ſto5 800 PUngar Galiz Far s Ausl Rlsonv P Oe e en 3 Aussig Teplitzer 99,400Magdeb Nierdetain 8, 222 h Worr T Div Inadustrie Papiere 4 ßenm Norabainn 100,806
e n e 65 9 Chemn Werkz Zim 146,000 do do GoiglNordd h W 727 Warschau Terespoi 5 24 Cröllw Papiertabr 295,000 4 Buschühr 1806 sifr 101 780

h e Warehan Wien Jude 270 o W o Sehidvsehr o125 go d o 760Appola Portl Cem 7i 185 e 3 Dörztewitz Rattm 78,000 65 o Em BuueePaasage 3 D V M Sonderm e do GoPterdebahn Breslauer 17 Stier Vorz A IISs 6 Dux BodenbachSal ine n J 22 Geraer u u W I268,090 65 do Em 183711009,0060rhäuser I 17,606 9 Germania Schwalbeo 157,000 5 do do 167411,706er u Walcker 4 II1,2662 I Gersd Stkb St A 876 cco a Graz Kötlagoher 101,0060Sehlesische Comont s a do Pr A j e65 000 6àuo Em v 1071 a 72 101 600Seh 6 I112,60b 49 do do do II 765 00 4 Kaschau Oderberg 99,560Siemens Glas I i Hallesche Str B 120,900 4 krag Daz Gold 7Stetfiner Cham Didier 15 1 Koette Elbe G Akt 65,600 65 o Gold II15,000Sudenburg Maschin 4 Körbied Zuckerth I10,750 6 Prag

e

a
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